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WEISINGEN

Fastenessen im
Schützenheim
Um die Jugendfeuerwehr Weisingen
zu unterstützen, veranstalten die
Schützen Weisingen am 24. März ein
Fastenessen zugunsten der Jugend-
feuerwehr. Dabei wird Starkbier
ausgeschenkt; außerdem wird kos-
tenlos Kesselfleisch serviert. Beginn
ist um 11.30 Uhr im Schützenheim
Weisingen. Die Schützen bitten um
Spenden zugunsten der Feuerwehr.
(pm)

WITTISLINGEN

Unbekannter verursacht
1000 Euro Schaden
Ein Unbekannter hat eine Garten-
mauer in der Sapperallee in Wittis-
lingen beschädigt. Wie die Polizei
weiter mitteilte, ereignete sich der
Vorfall im Zeitraum zwischen ver-
gangenem Freitag, 21 Uhr, und
Samstag, 9 Uhr. Der Schaden wird
mit etwa 1000 Euro beziffert. Sach-
dienliche Hinweise werden von der
Polizei unter Telefon 09071/ 560
entgegengenommen. (pol)

Polizeireport

DILLINGEN

Mit der Polizeikontrolle
endet eine Autofahrt
Die Polizei hat am Sonntag um 0.50
Uhr in der Deisenhofener Straße
in Dillingen einen 45-jährigen Au-
tofahrer kontrolliert. Hierbei
wurde festgestellt, dass der Fahrer
über 0,5 Promille Alkohol im Blut
hatte. Die Weiterfahrt wurde an-
schließend unterbunden. (pol)

„Sommer�Sonne�Sound“
mit den PiccaDilly’s

Versammlung Im Juni gibt es Open-Air-Konzerte in Höchstädt und
Maria Medingen. Die Arbeit dreier Mitglieder wird gewürdigt

Dillingen Der Chor PiccaDilly’s hat
bei seiner Mitgliederversammlung
fünf Sängerinnen und einen Sänger,
die heuer ihre bereits 20-jährige
Chormitgliedschaft begehen, ge-
ehrt. Über die Überreichung einer
Urkunde konnten sich freuen: Beti-
na Buhr, Christine Burdack, Chris-
tian Fischer, Claudia Frank, Eva
Horner und Anita Kling.

Claudia Frank wurde außerdem

mit größtem Dank seitens des Cho-
res für ihr jahrelanges, überaus en-
gagiertes Organisieren des Karten-
vorverkaufs bedacht.

Das ebenso langjährige, besonde-
re Engagement von Eva Horner als
Notenwart sowie von Uli Weber als
Zeugwart wurde ebenfalls gewür-
digt und vom gesamten Chor gelobt.
Beide unterstützen zudem den
Chorleiter laut Pressemitteilung bei

Bedarf hervorragend bei der Pro-
benarbeit.

Bei den Neuwahlen des Vor-
stands wurden Elli Behrens-Wagner
als Erste Vorsitzende, Thomas Gal-
lenmiller als Zweiter Vorsitzender,
der Schatzmeister Hermann Traut
sowie die Schriftführerin Andrea
Dworschak und der Zeugwart Uli
Weber in ihren Ämtern bestätigt.
Für die aus persönlichen Gründen
aus dem Vorstand ausscheidenden
Beisitzerinnen Veronika Ihm und
Sabine Kreuzer rücken Monika
Herzog, Eva Horner sowie Andrea
Wagner als drei neue Beisitzerinnen
nach.

Chorleiter Klaus Nürnberger er-
innerte bei seinem Jahresrückblick
2017 an die zwei erfolgreichen Kon-
zertreihen „Hallelujah“ und „O
magnum mysterium“. Gleichzeitig
motivierte er die Chormitglieder für
die kommenden vier Open-Air-
Sommerkonzerte unter dem Titel
„Sommer-Sonne-Sound“ im Juni
2018. Diese werden im Schlosshof
des Schlosses Höchstädt (16. und 17.
Juni) sowie im Innenhof des Klos-
ters Maria Medingen (23. und 24.
Juni) stattfinden. (pm)

Der Einsatz von engagierten Mitgliedern wurde bei den PiccaDilly’s gewürdigt, lang�

jährige Sänger erhielten eine Auszeichnung – und der Vorstand wurde neu gewählt.

Auf dem Foto von links: Eva Horner (Beisitzerin), Hermann Traut (Schatzmeister),

Andrea Wagner (Beisitzerin), Betina Buhr, Claudia Frank und Anita Kling (alle drei

20 Jahre Chorgesang) sowie Andrea Dworschak (Schriftführerin), Thomas Gallenmil�

ler (2. Vorsitzender), Klaus Nürnberger (Chorleiter), Elli Behrens�Wagner (1. Vorsit�

zende) und Monika Herzog (Beisitzerin). Foto: Thomas Hoch

durch einen Blick auf das Univer-
sum freigibt.

Die Arbeit könnte sinnbildlich
für das stehen, was wohl viele ab
und zu ersehnen: einfach den Alltag
hinter sich lassen und aus Zwängen
ausbrechen zu können.

Die Ausstellung kann während
der Praxisöffnungszeiten (Montag
bis Freitag 8 bis 18 Uhr, Mittwoch
nur bis 12 Uhr) bis Mitte Juni be-
sichtigt werden. (pm)

merklichen Unterschiede innerhalb
der einzelnen Bilder vor allem den
täglich variierenden Lichteinflüssen
geschuldet sind. Davon inspiriert,
begannen auch die Schüler des Ad-
ditums, verschiedene Gläser zu ma-
len. Trotz der identischen Vorgaben
entwickelte jeder Schüler eine eige-
ne Art, das Thema umzusetzen.

Das Bild „Befreiung“ von Erik
Lutz zeigt die Seite eines Schul-
blocks, der in sich zerfällt und da-

Vernissage von Marie Hander am
Klavier und dem Gesang von Maria
Kölz.

Besucher der Ausstellung können
unter anderem eine Serie von in
Acryl auf Leinwand gemalten Glä-
sern bestaunen, die die Elftklässler
als Gruppenarbeit nach dem Vorbild
von Peter Dreher angefertigt hat-
ten. Dreher selber ist bekannt dafür,
täglich dasselbe Wasserglas aufs
Neue abzubilden, wobei die kaum

schließend konnten die Besucher
durch die Ausstellung streifen und
dabei Getränke sowie die selbst ge-
machten Häppchen der Schüler zu
sich nehmen.

Besondere Beachtung erhielten
die unzähligen von Susanna Thiel in
Origamitechnik gefalteten Dekora-
tionsobjekte, die zum Ende der Ver-
anstaltung als Souvenir mit nach
Hause genommen werden durften.
Musikalisch umrahmt wurde die

Dillingen Nach 2016 und 2017 wurde
unter dem Motto „Kunst in der Pra-
xis“ bereits die dritte Kunstausstel-
lung dieser Art durch das Kunstad-
ditum des Johann-Michael-Sailer-
Gymnasiums unter der Leitung von
Oberstudienrat Michael Kreuzer in
der Hausarztpraxis Münch/Roller
eröffnet. Aufgrund der offenen
Themenvorgaben konnte sich jede
der 14 Schülerinnen und der drei
Schüler mit Arbeiten präsentieren,
die den persönlichen Ausdruckswei-
sen und Motivvorstellungen ent-
sprachen. Dadurch war ein interes-
santer Mix aus verschiedensten
Techniken und Stilen garantiert.
Während sich viele der Kunstwerke
auf den ersten Blick mit Naturer-
scheinungen beschäftigen, wollen
andere Arbeiten zum Nachdenken
anregen.

Nach einer Einführung durch den
Gastgeber Joerg Roller stellten die
Jugendlichen sich selbst und ihre
Werke vor. Mit Dankesworten, so-
wohl an die Schüler des Kunstaddi-
tums für die künstlerische Leistung
und das Durchführen der Ausstel-
lung, als auch an die Hausarztpraxis
Münch/ Roller und den Initiator Jo-
erg Roller für die Zurverfügungstel-
lung der Praxisräume als Ausstel-
lungsräumlichkeiten, endete der of-
fizielle Teil der Ausstellung. An-

Sie bringen Kunst in die Arztpraxis
Vernissage Schüler des Sailer-Gymnasiums stellen in Dillingen aus

Einen interessanten Mix aus verschiedenen Techniken und Stilen zeigen Schüler des Dillinger Sailer�Gymnasiums in der Hausarztpraxis Münch/Roller in Dillingen. 14 Schü�

lerinnen und drei Schüler haben an der Aktion teilgenommen. Foto: Joerg Roller

Wie man Kräuter
richtig sammelt

Jahresversammlung Kräuterpädagogin
referiert beim Gartenbauverein

Donaualtheim Kräuterpädagogin und
Volksheilkundlerin Sophie Bösel
sprach bei der Generalversammlung
des Obst- und Gartenbauvereins Do-
naualtheim. Vorsitzender Wolfgang
Michl konnte dazu rund 30 Mitglie-
der begrüßen.

„Kräuter selber sammeln und ver-
arbeiten – aber wie?“ lautete das
Thema von Sophie Bösel, bei dem sie
die „zehn Gebote des Kräutersam-
melns“ erklärte. Man soll nur so viel
sammeln, wie man verbrauche, und
nur dort, wo es erlaubt ist. Kräuter
sollen nach dem Sammeln nicht ge-
waschen, nur getrocknet werden, je-
doch nicht in der Sonne. Sophie Bösel
berichtete auch über die verschiede-
nen Arten der Konservierung von
Kräutern. Die ersten Frühlingskräu-

ter kommen schon bald im Garten
vor: Gänseblümchen, Giersch und
Gartenschaumkraut. Hier appellierte
sie an die Besucher, diese wertvollen
Kräuter mit vielen wichtigen Inhalts-
stoffen im Garten zu belassen und als
Heilkraut in der Küche zu nutzen an-
statt als „Unkräuter“ zu bekämpfen.
Nach dem Vortrag konnten die Be-
sucher bei Sophie Bösel diverse
Kräutercremes, Tinkturen und Lite-
ratur erwerben. Margret Heinzel be-
richtete danach über das vergangene
Gartenjahr; Simone Weber leistete
den Kassenbericht. Die Mitglieder
können folgende Geräte des Vereins
gegen geringe Gebühr ausleihen:
Vertikutierer, Motorhacke, Kom-
postdämpfer, Hochentaster und He-
ckenschere. (pm)

Termin

Lauingen Ein amtsbekannter Mann
hat nach Auskunft der Polizei am
Samstag eine Tür in der Lauinger
Ludwigstraße beschädigt. Am
Samstag um 12 Uhr schleuderte er
ein Fahrrad dagegen und trat noch
mehrmals gegen eine denkmalge-
schützte Kellertür, wodurch diese
erheblich beschädigt wurde.

Die Schadenhöhe wird mit 1200
Euro angegeben. Ermittlungen vor
Ort ergaben, dass der leicht ange-
trunkene Täter das „Wurfrad“ zu-
vor wohl unterschlagen hatte. (pol)

Mann wirft
Fahrrad

Vorfall in Lauingen




